


Gott spricht: Ich will euch ein neues Herz und einen neuen Geist in euch ge-
ben. (Ez 36,26  Luther 2017) 

Eine ermutigende Jah-
reslosung für das Jubi-
läumsjahr 2017. Das,
was hier verheißen
wird, ist auch heute
dringend nötig, so, wie
es vor über 2600 Jahren

nötig war, als es an das Volk Gottes er-
ging.
Am 31. Oktober 2016 hat nun das Jubi-
läumsjahr - 500 Jahre Reformation - be-
gonnen. Mit der Reformation vor 500
Jahren ist ein Prozess in Gang gesetzt

worden, der noch immer anhält.
Schließlich heißt es seit der Reformati-
on, dass sich die Kirche immer wieder
reformieren muss. 
Für den Fortbestand einer Kirche im 21.
Jahrhundert steht aktuell viel auf dem
Spiel. In Anlehnung an Erich Fried
heißt es: „Wer will, dass die Kirche
bleibt wie sie ist, will nicht, dass sie
bleibt“. Doch was kann das für uns heu-
te heißen? Wie sollte sich Kirche heute
reformieren? Einen Gesichtspunkt
möchte ich herausgreifen. Reformation
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Liebe Leserinnen und Leser,

sicher haben Sie sich
schon gewundert, wo
denn die aktuelle Ausga-
be des Boten bleibt. Für
die Verspätung möcht ich
mich entschuldigen.  Ich

war gesundheitlich vier Wochen ausser
gefecht gesetzt. Als ich dann mit dem
Boten fast fertig war, hatte sich mein
PC überlegt, dass er gerade keine Lust
mehr hat, noch mit mir zu Arbeiten. So

blieb mir nichts anderes übrig, als erst
mal meinen PC zu reparieren und auf-
grund einer fehlenden Sicherungskopie,
den ganzen Boten noch einmal neu zu
erstellen.  So wünsche ich Ihnen aller-
dings eine wunderbare Frühlingszeit,
viel Freude beim Durchsehen der aktu-
ellen Ausgabe und ich verbleibe mit
dem Versprechen, dass die nächste Aus-
gabe wieder pünktlich sein wird. 
Ihre Bianca Heinisch
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der Kirche heute kann meines Erach-
tens wegweisend dadurch geschehen,
indem sich jeder mündige Christ in den
Prozess der ständigen Erneuerung, ent-
sprechend Luthers Einsicht dem „Pries-
tertum aller Gläubigen“, einbringt.
Die Situation hier im ländlichen Raum
fordert zwingend ein Handeln heraus,
wenn es Kirche weiterhin geben soll.
Zum Beispiel sind neue Modelle gottes-
dienstlicher Formen unerlässlich, in die
sich jeder mit seinen Gaben einbringt,
damit Menschen angesprochen werden,
denen unsere Rituale fremd geworden
sind.
Auch muss aufs Neue eine Sprache ge-
funden werden, so wie es Luther schon
verlangte: „… die Mutter im Hause, die
Kinder auf der Gasse, den einfachen
Mann auf dem Markt danach fragen
und denselben aufs Maul sehen, wie sie
reden, und danach dolmetschen; dann
verstehen sie es auch und merken, dass
man Deutsch mit ihnen redet.“ 
Außerdem ist nicht mehr davon auszu-
gehen, dass die Menschen zur Kirche

kommen. Wir sind wieder Missionskir-
che. Das bedeutet, dass wir es sind, die
zu den Menschen hingehen müssen, um
ihnen die Botschaft zu bringen, von der
es im Brief des Paulus an die Römer
heißt: „… ich schäme mich des Evan-
geliums nicht; denn es ist eine Kraft
Gottes, die selig macht alle, die daran
glauben …“. Das verlangt viel Mut,
keine Frage. Was kann uns helfen? Wir
dürfen darauf vertrauen, dass der Geist
Gottes dort wirkt, wo er will und in der
Lage ist, die Herzen zu erneuern.
Und wir wissen um die Erfahrung Lu-
thers, was ein neuer Geist und ein festes
Herz bewirken können, wie es der
Schlusssatz seiner Rede in Worms be-
zeugt: „derhalben ich nicht mag noch
will widerrufen, weil wider das gewis-
sen zu handeln, beschwerlich, unheil-
sam und (ge)ferlich ist. Gott helf mir!
Amen.“ (Deutsche Reichstagsakten unter Kaiser

Karl V., Jüngere Reihe, Bd. 2: Der Reichstag zu
Worms 1521, hg. v. Adolf Wrede, Göttingen 1962 (=
Gotha 1896), Nr. 79f., S. 581f. bzw. WA 7, S. 838,3-8.)

Pfarrer Hans-Jörg Heinze

Nachrichten

JournalistInnen und Menschenrechtsak-
tivistInnen, die Missstände aufgreifen
und öffentlich machen (…) werden so-
wohl von der Regierung, als auch von
lokalen Machthabern, mächtigen Fami-
lienclans und Auftragskillern bedroht.“ 

Was ist denn fair?
„Engagierte Ordensschwestern, Priester
und Einzelpersonen, die sich für die Be-
lange der Armen und  Entrechteten ein-
setzen.(…) Sie und ihre Familien sind
von Verfolgung, willkürlicher Verhaf-

Philippinen - Ein Rückblick
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tung, gewaltsamem „Verschwindenlas-
sen“, Folter und Ermordung bedroht.“ 
Was ist denn fair?
„Die wenigsten der Betroffenen bzw.
ihre Familien verfügen außerdem über
die finanziellen Möglichkeiten, sich an-
gemessen vor Gericht zu verteidigen
bzw. ihre Rechte einzufordern.“ 
Was ist denn fair?
https://weltgebetstag.de/aktuelles/466-
philippinen-lage-der-menschenrechte
Aktuelle Nachrichten wie zum Export

deutscher Kleinwaffen in dieses Land
oder die Verletzung der Menschenrech-
te vor Ort geben dem diesjährigen The-
ma des Weltgebetstages Nachdruck:
Was ist denn fair? Hinzu kommen die
spürbaren Folgen des Klimawandels so-
wie ungerechter globaler Wirtschafts-
verhältnisse. Die Verfasserinnen der
philippinischen Gottesdienstordnung
bringen uns zum Nachdenken über die-
se Strukturen und Folgen globaler Un-
gerechtigkeit.

EEEEvvvv....    SSSSiiiinnnnggggsssscccchhhhuuuulllleeee    
AAAAnnnnnnnnaaaabbbbuuuurrrrgggg----PPPPrrrreeeettttttttiiiinnnn    eeee....VVVV....

Projektchor für Pop-Oratorium "Luther"
Groß-Chorprojekt für Sangesfreudige von 10-80 Jahre 

Am 14. März startet der Projektchor "Pop-Oratorium Luther" in Annaburg,
jeweils dienstags von 18-19 Uhr in der Aula der Sekundarschule Annaburg, Keller-
berg 3 unter Leitung von Kantorin Eva-Maria Glüer. Evtl. gibt es noch einige Rest-
plätze. Bitte nachfragen, Tel.035386/22499 
Die Teilnehmerplätze sind fast komplett ausgebucht.

Herzliche Einladung zur Aufführung am 26.8. um 19 Uhr in Wittenberg

Trauerkaffee Annaburg
Trauer ist wie ein Felsbrocken.
Wegrollen kann man ihn nicht

Zuerst versucht man,
nicht darunter zu ersticken.

Dann hackt man ihn Stück für Stück kleiner.
Den letzten Brocken steckt man in die Hosentasche …

… und trägt ihn ein Leben lang mit sich herum.

Herzliche Einladung zum Trauercafé. Am 23.3. und 27.4., jeweils 15 - 16:30 Uhr
im Pfarrhaus Annaburg.
Bei Fragen wenden sie sich bitte an Pfarrerin Viola Hendgen (0177/4636392).



5

Die “Kreativwerkstatt” - in Annaburg
Die Kreativwerkstatt lädt zu folgenden Terminen ein :
25.3.2017, 15 - 17Uhr 
Thema: Karten für Ostern, Muttertag, Konfirmation …
29.4.2017, 15 - 17Uhr
Thema: Selbstgemachtes für Garten und Balkon
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Viola Hendgen (0177/4636392)

Leben - Mit Demenz
Der Gesprächskreis “Leben - Mit Demenz” trifft sich am
Samstag, 1.4. um 15 Uhr im Pfarrhaus in Annaburg. Der Aus-
tausch ist ein Angebot, dass sich speziell an Angehörige rich-
tet. Er soll geschützte Plattform, Hilfe und Unterstützung für
den Alltag sein. Scheuen Sie sich nicht, auch neu zur Gruppe
dazu zu kommen. Jeder ist jederzeit herzlich willkommen!
Bei Fragen wenden sie sich bitte an Pfarrerin Viola Hendgen
(0177/ 4636392)

Zweiter Kirchenflohmarkt in Annaburg
Nach dem großen Spass und guten Er-
folg des ersten Kirchenflohmarktes la-
den wir nun gerne wieder ein zum Mit-
machen, Stöbern und Kaufen.
Termin ist der 8.4., Aufbau auf dem Ge-
lände am Pfarrhaus und Jugendclub ist
ab 7 Uhr möglich, los geht es 9 Uhr;
um 16 Uhr schließt der Flohmarkt. Wir
erheben keine Standgebühr, jeder kann
mitmachen, eine kleine Spende nehmen

wir gerne. Verkauft werden dürfen ge-
brauchte Gegenstände aller Art, aber
auch gerne Selbsthergestelltes. Unser
Angebot richtet sich an Privatleute und
Vereine. Für Speisen und Getränke wird
gesorgt. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Viola Hendgen (0177/
4636392).

Ü-Kirche
Im vorherigen Boten wurde sie bereits
angekündigt, die Ü-Kirche:
Sonntag, 9.4., 11 Uhr – 14 Uhr, Kirche
und Gelände Jugendclub Annaburg
Inzwischen wird dieser Tag von moti-

vierten ehrenamt-
lichen Jugendli-
chen und Erwach-
senen des großen
Pfarrbereichs zwischen Gorsdorf,
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Dautzschen und Holzdorf vorbereitet. 
Es wird Kreatives, eine Andacht und ein
gemeinsames Essen geben. Mehr kann
noch nicht verraten werden. Wir bitten

darum, auf Plakate, Handzettel, die
Presse, die Facebook Seite etc. zu ach-
ten. Jung und Alt sind herzlich will-
kommen! Bei Fragen wenden Sie sich
bitte an Almuth Heinze 035386-60178

Teens for Teens and more - Chorprojekt zur Konfirmation 2017 
... für Jugendliche, Verwandte,  Freunde
und Weggefährten der Konfirmanden
von 12-80 Jahren!
Für ein persönliches "Klanggeschenk"
an die Konfirmanden soll wieder ein
Projektchor gegründet werden. Ihr
dürft/ Sie dürfen dabei gerne mitwirken
und Eure/ Ihre  musikalischen Fähigkei-
ten präsentieren.
Termine dafür sind:  19.4., 26.4.,
10.5., 17.5. und 24.5. jeweils 18.30 -
19.30 Uhr im Diakonat Prettin, Hohe
Str. 28 
Wenn es Verwandte und Freunde in der

Ferne gibt, die in der Lage sind, sich die
Lieder selbständig einzuüben, können
sie auch gerne mitmachen. Ich bitte da-
für um Mitteilung zwecks Weiterleitung
der Noten. 
Die Generalprobe ist am Fr, 2.6. von
17-18.30 Uhr in der Prettiner Stadt-
kirche.  Daran müssen  bitte auch die
weitgereisten Gäste teilnehmen, damit
es ein gutes Ergebnis wird.
Anmeldung erbeten unter 035386/
22499 oder eglueer@web.de
Es freut sich auf Sie und Euch
Eva-Maria Glüer

Eine Pilgerschar zu Besuch in unseren Gemeinden
Rund 50 Christen  aus dem Kirchen-
kreis Egeln, westlich von Dessau gele-
gen, werden vom 5. – 7. Mai in unserer
Region zu Gast sein. Auf den Spuren
der Reformation pilgern Sie am Freitag-
nachmittag von Elster über Gorsdorf,
Hemsendorf, Schützberg nach Klöden,
wo sie im alten Pfarrhaus unter kom-
men. 
Am Samstag geht es dann von Klöden,
über Kleindröben, Gehmen, Axien nach
Prettin und dann mit einem Bus zurück
nach Klöden. 
Am Sonntag führt sie der Weg dann von

Klöden, über Rettig und das Wasser-
schloss Hemsendorf, Gorsdorf nach Jes-
sen, wo der große Abschlussgottes-
dienst stattfindet. 
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...jeweils im Diakonat Prettin, Hohe Str. 28 
(bei Schlechtwetter: Tordurchfahrt des Pfarrhauses Prettin, Hohe Str. 19)
05.05., 21.30 Uhr: Madame Mallory und der Duft von Curry   
23.06., 21.30 Uhr: Pilgern auf Französisch                                              
21.07., 21:30 Uhr: Erbsen auf halb sechs
18.08., 21:00 Uhr: Lang lebe Ned Devine 
15.09., 20:00 Uhr: Birnenkuchen mit Lavendel                                                                 

Kirchen-Sommer-Kino

Pfarrer Rödiger, ehemaliger Prettiner
Pfarrer, lädt im Namen des Vorberei-
tungskreises alle Interessierten ganz
herzlich ein, sich den Pilgern anzu-
schließen. Näheres erfährt man durch
ein Faltblatt, welches in allen Orten

ausgelegt wird, bzw. bei Pfr. Heinze zu
erhalten ist. Hören Sie in diesen drei
Tagen ihre Kirchenglocken läuten,
kommt die Pilgerschar eingezogen und
lädt Sie ein mit zu pilgern. Viele Grüße
Pfarrer Ulf Rödiger

Theatercafé
Herzliche Einladung zum Theatercafé mit "Die talentFREIen" am 7.5., 15 Uhr im
Diakonat in Prettin! Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten.

Spurensuche Luther - Konzert, Vortrag und Ausstellung
Das 500.Reformationsjubiläum in
diesem Jahr ist uns Anlass, auf
Spurensuche in unserer Region
und unserem Leben zu gehen. Wo-
für ist die Reformation die Wurzel
in unserer heutigen Zeit?
Ein Konzert der eigenen musikali-

schen Kräfte der Region, ein Vor-
trag und eine Ausstellung von
Hans-Peter Benn gehen in der
Prettiner Stadtkirche diesen Fragen
nach, am 13.5. ab 16 Uhr   Herzli-
che Einladung dazu, denn: Luther
war hier!
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Gemeindefahrt zum Kirchentag nach Wittenberg
Am 28. Mai 2017 feiern Menschen aus
aller Welt vor den Toren Wittenbergs
als Höhepunkt des Kirchentages am
Sonntagmittag einen Festgottesdienst,
der ermutigt, das Evangelium weiterzu-
tragen – so Gott will und wir leben.
„Von Angesicht zu Angesicht“ lautet
der Predigttext des Festgottesdienstes,
der musikalisch von tausenden von
Blechbläserinnen und -bläsern, einem
Chor mit Orchester und Band mitgestal-
tet wird. Gemeinsam wird Abendmahl
gefeiert. 
Im Anschluss werden beim Reformati-

onspicknick 600 Ge-
meinden bei Kulinari-
schem und künstlerischen Beiträgen zu-
sammenkommen. 
Alle sind bei diesem einzigartigen Wo-
chenende eingeladen, sich zu beteiligen
und den Festgottesdienst und das Refor-
mationspicknick mitzugestalten. 
Für Mitwirkende werden im April 2017
Schulungsabende in Lutherstadt Witten-
berg angeboten. Gastgebende Gemein-
den, die sich beim Reformationspick-
nick beteiligen, bekommen eine Pick-
nickdecke gestellt. 

10:00 Uhr Einstimmung, Interviews, Musik zum Zuhören und Mitsingen
12:00 Uhr „Von Angesicht zu Angesicht“ Festgottesdienst mit Abendmahl
13:30 Uhr Grußworte
14:00 Uhr Nachklang mit kurzen Gesprächen und Interviews
14:30 Uhr Reformationspicknick auf der Festwiese mit regionalen Gemeinden,
Walking Acts, Getränken und Speisen
Danach Abreise oder eventuell bei Bedarf
16:30–19:00 Uhr Konzert live '17 mit regional und national bekannten Künstlern 

Auch Sie sind eingeladen mitzukommen. Ein Bus wird uns nach Wittenberg brin-
gen. Damit die Abfahrtzeiten geplant werden können und auch die Dauer des Auf-
enthaltes in Wittenberg, wird um eine Anmeldung im Pfarrbüro bei Frau Pirwitz
gebeten (035386-22563 oder 035385-20271).

ÖKUMENISCHE THEMENGOTTESDIENSTE 2017
... jeden Mittwoch 20:17 Uhr vom
31.05.-25.10.2017 in der Stadtkirche
Wittenberg.
Im Jubiläumsjahr 2017 gibt es ein be-
sonderes Angebot für besondere Gottes-
dienste. Der Ev. Kirchenkreis lädt ge-
meinsam mit den ökumenischen Part-
nern Hoffnungskirche, Adventgemeinde

und Katholische Pfarrei Wit-
tenberg zu 22 Abendgottes-
diensten in die Stadtkirche
Wittenberg ein. Vom 31.
Mai bis 25. Oktober 2017
wird es Gastpredigten zu
vielfältigen Schwerpunkten geben. Wir
freuen uns über viele Interessierte aus



der Region! Die Gemeindeglieder des
Kirchenkreises sind herzlich eingela-
den!
Während der Weltausstellung Reforma-
tion 2017 orientiert sich die jeweilige
Predigt am Thema der Woche. Die sie-
ben Sonntage im Anschluss greifen
Martin Luthers Rechtfertigungslehre
des "solus christus" auf und rücken ver-
schiedene Aspekte Jesu ins Zentrum. 
Den Auftakt macht am 31. Mai 2017
zum Thema Europa Katrin Hatzinger,
die das EKD-Büro in Brüssel leitet. Ihr

folgt am 7. Juni 2017 der katholische
Bischof von Magdeburg Gerhard Feige,
der über Ökumene predigen wird. Die
musikalische Gestaltung übernimmt
Kreiskantor Michael Weigert. Er strebt
eine musikalische Vielfalt von Orches-
ter über Orgel bis Band und A capella
an.
Mehr Informationen: http://2017.kir-
chenkreis-wittenberg.de
Katharina Körting, Reformationsbeauf-
tragte des Ev. Kirchenkreises Witten-
berg, reformation2017-wb@t-online.de

Waldgottesdienst am Pfingstmontag, 5.6., 14 Uhr - dieses Jahr in Wittenberg
Als kleiner Beitrag zum großen Refor-
mationsjubiläum verlegen wir in diesem
Jahr den Waldgottesdienst am Pfingst-
montag mit Picknickkorb von Klöden
nach Wittenberg in den Luthergarten.
Dort tragen wir mit unserem Gottes-
dienst an der Weltausstellung Reforma-
tion 2017 “Tore der Freiheit” bei.  Wir
werden den Gottesdienst feiern wie
sonst im Klödener Wald /Riß 14 Uhr,
nur diesmal gemeinsam mit internatio-
nalen Gästen. Mitfahrmöglichkeit wird
angeboten. Außerdem wäre es schön,

wenn zusätzlich Fahrgemeinschaften
gebildet würden. 
Interessierte, die gern an der Gottes-
dienstgestaltung mitwirken möchten,
melden sich bitte bei Pfarrer Hans-Jörg
Heinze (035386-22824).

Festliches Kirchenkonzert in Dautzschen mit Astrid Harzbecker
Am 11.06. um 16 Uhr lädt Sie der För-
derverein Kirche Dautzschen e.V. herz-
lich zu einem Konzert ein. Ein unver-
gessliches musikalisches Erlebnis wird
es für jeden Konzertbesucher sein, der

sich die unverwechselbare Stimme der
Sängerin Astrid Harzbecker mit den be-
kanntesten Werken der Kirchenmusik,
Klassik und beliebter Volksweisen zum
Geschenk machen möchte.

9
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Besonderes

Instrumental wird Astrid Harzbecker im
Altarraum auch in konzertierter Weise
von ihrem Ehemann, Konzertpianist
und Organist Hans-Jürgen Schmidt be-
gleitet. 
Mit ihrer unverwechselbaren Stimme
ist die beliebte Sängerin und bekennen-
de katholische gläubige Christin schon
viele Jahre mit ihren Kirchenkonzerten
in evangelischen und katholischen
Kirchgemeinden zu Gast.
In der Presse und von ihren Fans wird
Astrid Harzbecker die „Stimme der
Liebe“ genannt. Sie ist durch Fernseh-

sendungen, aber auch durch ihre Solo-
Konzert-Tourneen im In- und Ausland
bis hin nach Kanada mit ihren Liedern
bekannt geworden. Mit einem „Festli-
chen Kirchenkonzert“ setzt Astrid
Harzbecker auch 2017 ihre deutsch-
landweite Konzertreise fort und freut
sich auf die Konzertbesucher in der Ev.
Kirche in Dautzschen.
Der Eintritt kostet im Vorverkauf 17,-
€, an der Abendkasse 19,- €, Kinder ha-
ben freien Eintritt. Die Vorverkaufsstel-
len entnehmen Sie bitte den Plakaten,
Tageszeitungen und Wochenblättern.

Erna Weber ist 102 Jahre
Ohne Zweifel hat dieses Jubiläum Sel-
tenheitswert: Erna Weber feierte am 21.
Januar im Annaburger DRK-Pflege-
heim ihren 102. Geburtstag. Aus die-
sem Grund wurde für sie eine festliche
Geburtstagstafel gedeckt. An der Stirn-
seite hatte die Jubilarin mit ihrem Roll-
stuhl Platz genommen und nahm zahl-

reiche Glückwünsche entgegen. Ihre
Enkelkinder, die mit ihren Familien in
Zürich leben und leider nicht dabei sein
konnten, hatten einen herrlichen Blu-
mengruß geschickt, worüber sie sich
sehr freute.  Erna Weber wurde 1915 in
Königsberg geboren und ist seit 2008 in
Annaburg zu Hause.
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Hilfe für geflüchtete Familien
In Holzdorf-Ost leben derzeit mehrere
geflüchtete Familien, unter anderem aus
Syrien und Afghanistan. Unter ihnen
gibt es sehr viele Kinder, auch schwan-
gere Frauen. Letztere können kein Wort
Deutsch oder Englisch. Die bisherigen
Angebote vonseiten der Kirchenge-
meinden und anderen Helfenden kön-
nen nur einen kleinen Teil der nötigen
Begleitung und Hilfe abdecken. Der
Bedarf ist weitaus höher. Aktuell wer-

den Menschen mit Herz und Verstand
gesucht, die einerseits Deutsch (vor al-
lem für die Frauen) unterrichten, ande-
rerseits auch Behördengänge begleiten.
Wir als Mitarbeitende des Pfarrberei-
ches ermutigen Sie auf diesem Weg,
ihre Fähigkeiten, Zeit und Nächstenlie-
be dort einzubringen. Wer den Familien
seine Unterstützung anbieten möchte,
melde sich bitte im Pfarramt bei Frau
Pirwitz (035386-22563).

AAAAUUUUFFFF    WWWWIIIIEEEEDDDDEEEERRRRSSSSEEEEHHHHEEEENNNN!!!!
NNNNuuuunnnn    iiiisssstttt    ssssiiiieeee    lllleeeeiiiiddddeeeerrrr    sssscccchhhhoooonnnn    vvvvoooorrrrbbbbeeeeiiii,,,,    mmmmeeeeiiiinnnneeee    ZZZZeeeeiiiitttt    hhhhiiiieeeerrrr    iiiinnnn    IIIIhhhhrrrreeeerrrr    RRRReeeeggggiiiioooonnnn....
EEEEssss    wwwwaaaarrrreeeennnn    zzzzwwwweeeeiiii    JJJJaaaahhhhrrrreeee,,,,    iiiinnnn    ddddeeeennnneeeennnn    iiiicccchhhh    ggggaaaannnnzzzz    vvvviiiieeeellll    lllleeeerrrrnnnneeeennnn    dddduuuurrrrfffftttteeee,,,,    vvvviiiieeeelllleeee
MMMMeeeennnnsssscccchhhheeeennnn    kkkkeeeennnnnnnneeeennnn    uuuunnnndddd    sssscccchhhhäääättttzzzzeeeennnn    ggggeeeelllleeeerrrrnnnntttt    hhhhaaaabbbbeeee,,,,    uuuunnnndddd    ddddiiiieeee    bbbbeeeeiiiinnnnaaaahhhheeee
wwwwiiiieeee    iiiimmmm    FFFFlllluuuugggg    vvvveeeerrrrggggaaaannnnggggeeeennnn    ssssiiiinnnndddd....
AAAAuuuucccchhhh    wwwweeeennnnnnnn    eeeessss    eeeeiiiinnnniiiiggggeeee    ZZZZeeeeiiiitttt    ggggeeeeddddaaaauuuueeeerrrrtttt    hhhhaaaatttt,,,,    bbbbiiiissss    iiiicccchhhh    ddddiiiieeee    vvvveeeerrrrsssscccchhhhiiiieeeeddddeeee----

nnnneeeennnn    MMMMeeeennnnsssscccchhhheeeennnn,,,,    iiiihhhhrrrreeee    OOOOrrrrtttteeee    uuuunnnndddd    KKKKiiiirrrrcccchhhheeeennnn    aaaalllllllleeee    kkkkeeeennnnnnnneeeennnn    ggggeeeelllleeeerrrrnnnntttt    hhhhaaaatttttttteeee,,,,    hhhhaaaabbbbeeee    iiiicccchhhh    mmmmiiiicccchhhh
hhhhiiiieeeerrrr    uuuunnnntttteeeerrrr    uuuunnnndddd    mmmmiiiitttt    IIIIhhhhnnnneeeennnn    sssseeeehhhhrrrr    wwwwoooohhhhllll    ggggeeeeffffüüüühhhhlllltttt....    NNNNiiiicccchhhhtttt    zzzzuuuulllleeeettttzzzztttt    ddddaaaannnnkkkk    IIIIhhhhnnnneeeennnn,,,,    ddddiiiieeee    SSSSiiiieeee
mmmmiiiicccchhhh    aaaalllllllleeee    hhhheeeerrrrzzzzlllliiiicccchhhh    uuuunnnndddd    ooooffffffffeeeennnn    wwwwiiiillllllllkkkkoooommmmmmmmeeeennnn    ggggeeeehhhheeeeiiiißßßßeeeennnn    hhhhaaaabbbbeeeennnn....
MMMMaaaannnn    ssssaaaaggggtttt,,,,    zzzzuuuu    HHHHaaaauuuusssseeee    iiiisssstttt    ddddaaaa,,,,    wwwwoooo    mmmmaaaannnn    ssssiiiicccchhhh    wwwwoooohhhhllll    ffffüüüühhhhlllltttt    uuuunnnndddd    wwwwoooo    mmmmaaaannnn    sssseeeeiiiinnnneeee    HHHHeeeeiiiimmmmaaaatttt
ffffiiiinnnnddddeeeetttt....    HHHHiiiieeeerrrr,,,,    mmmmiiiitttttttteeeennnn    uuuunnnntttteeeerrrr    IIIIhhhhnnnneeeennnn,,,,    wwwwaaaarrrr    ffffüüüürrrr    zzzzwwwweeeeiiii    wwwwuuuunnnnddddeeeerrrrsssscccchhhhöööönnnneeee    JJJJaaaahhhhrrrreeee    mmmmeeeeiiiinnnneeee    HHHHeeeeiiii----
mmmmaaaatttt,,,,    uuuunnnndddd    iiiicccchhhh    wwwweeeerrrrddddeeee    iiiimmmmmmmmeeeerrrr    sssseeeehhhhrrrr    ggggeeeerrrrnnnneeee    aaaannnn    SSSSiiiieeee    uuuunnnndddd    ddddiiiieeee    BBBBeeeeggggeeeeggggnnnnuuuunnnnggggeeeennnn    mmmmiiiitttt    IIIIhhhhnnnneeeennnn
zzzzuuuurrrrüüüücccckkkkddddeeeennnnkkkkeeeennnn....
AAAAnnnnddddeeeerrrrssss    aaaallllssss    ggggeeeeppppllllaaaannnntttt    bbbblllleeeeiiiibbbbeeee    iiiicccchhhh    nnnnuuuunnnn    nnnniiiicccchhhhtttt    hhhhiiiieeeerrrr    iiiinnnn    ddddeeeerrrr    GGGGeeeeggggeeeennnndddd,,,,    ssssoooonnnnddddeeeerrrrnnnn    mmmmuuuussssssss    ffffüüüürrrr
eeeeiiiinnnn    JJJJaaaahhhhrrrr    nnnnaaaacccchhhh    EEEErrrrffffuuuurrrrtttt    zzzziiiieeeehhhheeeennnn....    AAAAbbbbeeeerrrr    aaaauuuucccchhhh    ddddoooorrrrtttt    wwwweeeerrrrddddeeee    iiiicccchhhh    iiiimmmmmmmmeeeerrrr    wwwweeeehhhhmmmmüüüüttttiiiigggg    aaaannnn    ddddiiiieeee
sssscccchhhhöööönnnneeee    ZZZZeeeeiiiitttt    hhhhiiiieeeerrrr    zzzzuuuurrrrüüüücccckkkkddddeeeennnnkkkkeeeennnn....    SSSSiiiieeee    aaaalllllllleeee    ssssiiiinnnndddd    mmmmiiiirrrr    iiiinnnn    sssseeeehhhhrrrr    kkkkuuuurrrrzzzzeeeerrrr    ZZZZeeeeiiiitttt    aaaannnnssss    HHHHeeeerrrrzzzz
ggggeeeewwwwaaaacccchhhhsssseeeennnn....
FFFFüüüürrrr    ddddiiiieeee    ZZZZuuuukkkkuuuunnnnfffftttt    wwwwüüüünnnnsssscccchhhheeee    iiiicccchhhh    IIIIhhhhnnnneeeennnn,,,,    ddddaaaassssssss    SSSSiiiieeee    IIIIhhhhrrrreeee    OOOOffffffffeeeennnnhhhheeeeiiiitttt    uuuunnnndddd    HHHHeeeerrrrzzzzlllliiiicccchhhhkkkkeeeeiiiitttt
bbbbeeeewwwwaaaahhhhrrrreeeennnn,,,,    IIIIhhhhrrrr    EEEEnnnnggggaaaaggggeeeemmmmeeeennnntttt    uuuunnnndddd    IIIIhhhhrrrreeee    BBBBeeeeggggeeeeiiiisssstttteeeerrrruuuunnnngggg!!!!
GGGGooootttttttt    sssscccchhhhüüüüttttzzzzeeee    SSSSiiiieeee    aaaauuuuffff    aaaallllllll    IIIIhhhhrrrreeeennnn    WWWWeeeeggggeeeennnn!!!!

IIIIhhhhrrrreeee    
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In unseren Kirchen

02.03. (Do)12:00 Prettin*

03.03. (Fr) 19:00 Klöden
Weltgebetstag
Prettin*
Wort und Musik

04.03. (Sa) 14:00 Holzdorf
Weltgebetstag für Kinder

05.03. (So) 14:30 Groß Naundorf**
Weltgebetstag 
anschl. Kaffeetrinken

09.03. (Do)12:00 Prettin*

11.03. (Sa) 14:30 Großtreben*
Andacht und Kaffee

17:00 Gerbisbach*

12.03. (So) 09:00 Axien*
10:00 Rade*

16.03. (Do)12:00 Prettin*

18.03. (Sa) 18:00 Klöden* Taizé

19.03. (So) 10:00 Prettin***

23.03. (Do)12:00 Prettin*

26.03. (So) 09:00 Dautzschen*
Holzdorf**

10:15 Annaburg**
10:30 Lebien*

30.03. (Do)12:00 Prettin*
 

02.04. (So) 10:00 Klöden***
10:15 Purzien** Taufe

06.04. (Do)12:00 Prettin*

07.04. (Fr) 19:00 Prettin*
Wort und Musik

08.04. (Sa) 14:30 Großtreben*
Andacht und Kaffee

09.04. (So) 11:00 Annaburg**
Ü-Kirche

GRÜNDONNERSTAG
13.04. (Do)12:00 Prettin*

18:00 Axien Agape

KARFREITAG
14.04. (Fr) 09:00 Bethau***

10:00 Kleindröben***
10:15 Plossig***
15:00 Annaburg***

Prettin***
17:00 Holzdorf***

15.04. (Sa) 11:00 Klöden*
18:00 Axien* Taizé

OSTERSONNTAG
16.04. (So) 05:45 Klöden 

Osterspaziergang
07:00 Klöden**

mit Osterfrühstück
07:00 Prettin**
09:00 Holzdorf**
10:15 Annaburg**
10:30 Dautzschen**

OSTERMONTAG
17.04.(Mo) 09:00 Düßnitz**

10:15 Groß Naundorf**
mit Osterfrühstück

10:30 Gorsdorf**
20.04. (Do)12:00 Prettin*
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23.04. (So) 09:00 Lebien*
10:30 Schöneicho*

27.04. (Do)12:00 Prettin*

30.04. (So) 09:00 Rade*
10:30 Axien*
14:00 Kleindröben*

04.05. (Do)12:00 Prettin*
05.05. (Fr) 19:00 Prettin*

Wort und Musik

06.05. (Sa) 14:30 Kleindröben** Taufe

17:00 Gerbisbach*

07.05. (So) 10:15 Annaburg**
von und mit Konfirmanden

11.05. (Do) 12:00 Prettin*

13.05. (Sa) 14:30 Großtreben*
Andacht und Kaffee

Spurensuche Luther
16:00 Konzert
17:00 Vortrag
18:00 Ausstellungseröffn.

14.05. (So) 09:00 Dautzschen*
10:15 Annaburg***

Jubelkonfirmation
10:30 Düßnitz*

18.05. (Do)12:00 Prettin*

21.05. (So) 09:00 Holzdorf**
10:00 Prettin***

Jubelkonfirmation
10:30 Plossig**
14:30 Kremitz**
18:00 Groß Naundorf**

CHRISTI HIMMELFAHRT
25.05. (Do)10:30 Labrun** am Teich

FESTWOCHENENDE IN WITTENBERG
27.05. (Sa) 21:00 Wittenberg Taizé

Nacht der Lichter

28.05. (So) 12:00 Wittenberg***
Abschlussgottesdienst
Dt. ev. Kirchentag 

Mehr Informationen zum Festwo-
chenende unter r2017.org
Es gibt einen Reisebus der uns nach
Wittenberg bringt, siehe Seite 8 Ge-
meindefahrt zum Abschlussgottes-
dienst.

* Andacht
** Gottesdienst
*** Gottesdienst oder Andacht 

mit Abendmahl

Gottesdienste im Seniorenheim Annaburg
Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten im Seniorenheim Annaburg. Diese
finden monatlich jeweils in Haus I und Haus II in der Regel freitags um 10:00
Uhr statt. Die genauen Termine entnehmen Sie bitten den Aushängen vor Ort.
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Unter GOTTES Wort und Segen nahmen wir Abschied von:

Heinz Goldfuß, 92 Groß Naundorf
Ruth  Hauptmann geb. Kirschner 87 Jahre Prettin
Hildegard  Heinrich  geb. Bierbaß 89 Jahre Axien
Ruth  Laube geb. Reiche 84 Jahre Prettin
Gudrun Merkel geb. Kloetzsch 78 Jahre Klöden
Edith Mühlbach geb. Schulze 92 Kleindröben
Magdalene Seidel geb. Ackermann 83 Jahre Annaburg
Haribert Voigt 85 Jahre Rade 
Helga Werner geb. Richter 87 Jahre Gerbisbach

Freud und Leid in unseren Pfarrbereichen
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Frauenkreise
Annaburg: 6.4. und 4.5., 15 Uhr im Pfarrhaus 
Axien: 7.3., 21.3., 4.4., 18.4., 2.5. und 16.5.,  14 Uhr Pfarrhaus
Bethau: 13.4. und 11.5. 15 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Dautzschen: 16.3, 6.4. und 15.5., 14:30 Uhr im Pfarrhaus
Großtreben: 11.3., 8.4. und 13.5., 14:30 Uhr in der Kirche
Lebien: 21.3., 27.4. und 16.5., 14:30 Uhr Gemeinschaftshaus
Prettin 55+: 1.3., 15.3., 5.4., 19.4., 3.5. und 17.5., 15 Uhr 
im Diakonat, Hohe Str. 28
Schützberg/ Klöden/ Gorsdorf-Hemsendorf: 9.3., 19.4., und 18.5., 15 Uhr in der
Küsterei Klöden

Chöre und Gesangsgruppen

Axien: 2.3., 2.4. Ausflug, 6.4. und 4.5., 19:30 Uhr im Pfarrhaus -„Lied-
Gut“ Einladung zum Mitsingen; Almuth Heinze 035386/ 60178

Annaburg: z.Zt. keine Proben

Prettin: immer mittwochs 19:30 Uhr im Diakonat Prettin, Hohe Straße 28,
Eva-Maria Glüer 035386/ 22499

ABC - Regelmäßige Veranstaltungen
Bläsergruppe

Prettin: jeden Freitag 18 Uhr im Diakonat; Ekkehard Bechler

Blockflöten-, Gitarren- und Bläserunterricht

Prettin: nach Absprache mit Eva-Maria Glüer, Tel.: 035386/22499
      Ekkehard Bechler, Tel.: 03537/300159

Frühstücksrunde

Annaburg: jeden Mittwoch 9 Uhr im Pfarrhaus, Markt 17

Kochen mit der Bibel

Klöden: am 21.3., 25.4 und 23.5., jeweils 18 Uhr im "alten Pfarrhaus", 
Im Dorf 16; Anmeldung bei Almuth Heinze 035386/ 60178
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Tagesausklang in Labrun
jeden Mittwoch, 16:50 - 17:10 Uhr, Kirche

Konfirmandengruppe

Freitag, 17.3., 16 - 20:30 Uhr, Pfarrhaus Axien: Konfi
Freitag, 28.4, 16 - 20:30 Uhr, Pfarrhaus Axien: Konfi
Sonntag, 7.5., 10:15 Kirche Annaburg - Gottesd. mit allen Konfis & Angehörigen
Freitag, 12.5., 16. - 20:30 Uhr, Pfarrhaus Axien: Konfi
Freitag, 2.6., 20 Uhr, Kirche Holzdorf - Abendmahlsgottesdienst
Sonntag, 4.6., 14 Uhr Kirche Prettin - Konfirmation
Freitag, 18.6., ab 13 Uhr, Paddeln mit allen Konfis & Eltern

Trauer-Café in Annaburg

23.3. und 27.4., jeweils 18 - 20 Uhr, Pfarrhaus Annaburg; mit kleinem Imbiss

Leben - Mit Demenz
1.4., 15 Uhr im Pfarrhaus Annaburg, Pfarrerin Viola Hendgen Tel.: 0177-4636392

Seniorenkreis

Plossig: 20.4. und 18.5. jeweils um 15:00 Uhr

Kreativwerkstatt Annaburg
25.3. und 29.4., jeweils 15-17 Uhr, Pfarrhaus Annaburg
Anmeldung im Pfarramt Annaburg 035385-20271

Männerstammtisch

Labrun: 14.3., 11.4. und 9.5, 19:00 Uhr, "Gaststätte zur Erholung"
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Weihnachten im Schuhkarton
Vielen Dank an alle Spender und Spen-
derinnen, die uns ein Päckchen ge-
bracht haben. Wir haben 55 Päckchen
nach Jessen gebracht, da waren auch ei-
nige aus Prettin dabei. Auch vielen
Dank an die Geldspenden, hier kamen
299 € zusammen, die dringend für den
Transport benötigt wurden. 

Ein Päckchen sind zwei strahlende Kin-
deraugen. 
In diesem Jahr sind es 388.673 be-
schenkte Kinder gewesen. Es ist eine
stolze Summe, jedoch wünsche ich mir,
dass wir diese Zahl steigern können.
In diesem Sinne nochmals vielen Dank.
Ihre Familie Schneider aus Klöden

Buchprojekt des Kirchenkreises zum Reformationsjubiläum.
Im Zusammenhang mit dem Buch des
Kirchenkreises zur Reformation, das in
diesem Frühjahr erscheint, ist auch ein
Besuch in Prettin als eine wichtige Stät-
te des Reformationsgeschehens geplant.
Dazu wird ein Bus von Wittenberg nach
Prettin fahren und darüber hinaus, wird
am gleichen Tag eine Radtour von

Annaburg über Prettin zurück nach WB
angeboten. Die Gäste werden die Pretti-
ner Kirche anschauen und Picknick ma-
chen in Prettin. Termin ist der 3. Juni
Uhrzeit in Prettin ca. 10:30 Uhr. Genau-
eres bitte der nächsten Ausgabe des Bo-
ten entnehmen.

Eine besonders festliche und weihnachtliche Atmosphäre bereitet die mit 400 Ker-
zen geschmückte Klödener Kirche jedes Jahr zu Heilig Abend. Dass dies alljährlich
ermöglicht werden kann, verdanken wir dem edlen Spender Holger Zipulka, der
auch im Jahr 2016 der Kirchengemeinde 100 € für den weihnachtlichen Kerzen-
schmuck spendete.
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WWWWiiiirrrr    vvvveeeerrrraaaabbbbsssscccchhhhiiiieeeeddddeeeennnn    uuuunnnnssss

DDDDiiiieeee    BBBBiiiillllddddeeeerrrr    ssssiiiinnnndddd,,,,    wwwwiiiieeee    SSSSiiiieeee    lllleeeesssseeeennnn    kkkköööönnnnnnnneeeennnn,,,,    aaaauuuussss    ddddeeeemmmm    lllleeeettttzzzztttteeeennnn    JJJJaaaahhhhrrrr....    DDDDeeeerrrr    KKKKiiiirrrrcccchhhheeeennnnkkkkrrrreeeeiiiissss
nnnnaaaahhhhmmmm    ddddaaaammmmaaaallllssss    ddddiiiieeeesssseeeennnn    6666....    JJJJaaaannnnuuuuaaaarrrr    zzzzuuuummmm    AAAAnnnnllllaaaassssssss    VVVVoooollllkkkkmmmmaaaarrrr    GGGGeeeennnntttteeeerrrrcccczzzzeeeewwwwsssskkkkyyyy,,,,    vvvvoooonnnn    vvvviiiieeee----
lllleeeennnn    eeeeiiiinnnnffffaaaacccchhhh    GGGGeeeennnnttttyyyy    ggggeeeennnnaaaannnnnnnntttt,,,,    mmmmiiiitttt    ddddeeeerrrr    6666....    KKKKaaaannnnttttaaaatttteeee    ddddeeeessss    WWWWeeeeiiiihhhhnnnnaaaacccchhhhttttssssoooorrrraaaattttoooorrrriiiiuuuummmmssss    vvvvoooonnnn
JJJJ....SSSS....    BBBBaaaacccchhhh    iiiinnnn    ddddeeeennnn    RRRRuuuuhhhheeeessssttttaaaannnndddd    zzzzuuuu    vvvveeeerrrraaaabbbbsssscccchhhhiiiieeeeddddeeeennnn....    VVVViiiieeeelllleeee    WWWWeeeeggggggggeeeeffffäääähhhhrrrrtttteeeennnn    wwwwaaaarrrreeeennnn    ddddaaaa----
mmmmaaaallllssss    ggggeeeekkkkoooommmmmmmmeeeennnn,,,,    uuuummmm    iiiihhhhmmmm    ffffrrrreeeeuuuuddddiiiigggg    aaaalllllllleeeessss    GGGGuuuutttteeee    ffffüüüürrrr    sssseeeeiiiinnnneeeennnn    RRRRuuuuhhhheeeessssttttaaaannnndddd    ooooddddeeeerrrr    bbbbeeeesssssssseeeerrrr
ggggeeeessssaaaaggggtttt    UUUUnnnnrrrruuuuhhhheeeessssttttaaaannnndddd    zzzzuuuu    wwwwüüüünnnnsssscccchhhheeeennnn....    IIIIhhhhmmmm    ggggeeeeffffiiiieeeellll    ddddiiiieeee    IIIIddddeeeeeeee,,,,    sssseeeeiiiinnnneeee    VVVVeeeerrrraaaabbbbsssscccchhhhiiiieeeedddduuuunnnngggg    iiiinnnn
ddddiiiieeeesssseeeerrrr    WWWWeeeeiiiisssseeee    zzzzuuuu    ffffeeeeiiiieeeerrrrnnnn,,,,    ssssoooo    bbbbeeeekkkkuuuunnnnddddeeeetttteeee    eeeerrrr    eeeessss    eeeeiiiinnnniiiiggggeeeennnn    vvvvoooonnnn    uuuunnnnssss    KKKKaaaannnnttttoooorrrreeeeiiiimmmmiiiittttgggglllliiiieeeeddddeeeerrrrnnnn....
GGGGeeeerrrraaaaddddeeee    eeeeiiiinnnnmmmmaaaallll    eeeeiiiinnnn    gggguuuutttteeeessss    JJJJaaaahhhhrrrr    ssssppppäääätttteeeerrrr    mmmmüüüüsssssssseeeennnn    wwwwiiiirrrr    uuuunnnnssss    nnnnuuuunnnn    wwwwiiiieeeeddddeeeerrrr    vvvvoooonnnn    GGGGeeeennnnttttyyyy    vvvveeeerrrr----
aaaabbbbsssscccchhhhiiiieeeeddddeeeennnn,,,,    ddddiiiieeeessssmmmmaaaallll    lllleeeeiiiiddddeeeerrrr    ffffüüüürrrr    iiiimmmmmmmmeeeerrrr....    EEEErrrr    wwwwuuuurrrrddddeeee    aaaammmm    11119999....    FFFFeeeebbbbrrrruuuuaaaarrrr    ddddiiiieeeesssseeeennnn    JJJJaaaahhhhrrrreeeessss    zzzzuuuu
GGGGooootttttttt    ggggeeeerrrruuuuffffeeeennnn,,,,    ddddeeeerrrr    bbbbrrrraaaauuuucccchhhhtttt    iiiihhhhnnnn    ddddrrrriiiinnnnggggeeeennnnddddeeeerrrr    aaaallllssss    wwwwiiiirrrr....    GGGGaaaannnnzzzz    ssssiiiicccchhhheeeerrrr    bbbbrrrraaaauuuucccchhhhtttt    GGGGooootttttttt    eeeeiiiinnnneeee
ssssoooo    gggguuuutttteeee    SSSSeeeeeeeelllleeee    wwwwiiiieeee    GGGGeeeennnnttttyyyy    aaaallllssss    FFFFrrrreeeeuuuunnnndddd,,,,    KKKKoooolllllllleeeeggggeeeennnn,,,,    BBBBeeeerrrraaaatttteeeerrrr    uuuunnnndddd    nnnnaaaattttüüüürrrrlllliiiicccchhhh    RRRRoooocccckkkkeeeerrrr    bbbbeeeeiiii
ssssiiiicccchhhh,,,,    ssssoooo    wwwwiiiieeee    wwwwiiiirrrr    iiiihhhhnnnn    66666666    JJJJaaaahhhhrrrreeee    hhhhiiiieeeerrrr    hhhhaaaabbbbeeeennnn    dddduuuurrrrfffftttteeeennnn....    WWWWiiiirrrr    hhhhooooffffffffeeeennnn,,,,    GGGGeeeennnnttttyyyy    sssscccchhhhaaaauuuutttt    aaaabbbb
uuuunnnndddd    zzzzuuuu    mmmmaaaallll    hhhhiiiieeeerrrr    uuuunnnntttteeeennnn    nnnnaaaacccchhhh    ddddeeeemmmm    RRRReeeecccchhhhtttteeeennnn        ----    bbbbeeeeiiii    sssseeeeiiiinnnneeeennnn    LLLLiiiieeeebbbbeeeennnn,,,,    sssseeeeiiiinnnneeeennnn    FFFFrrrreeeeuuuunnnnddddeeeennnn,,,,
sssseeeeiiiinnnneeeennnn    CCCChhhhöööörrrreeeennnn,,,,    sssseeeeiiiinnnneeeerrrr    BBBBaaaannnndddd    uuuunnnndddd    aaaalllllllleeeemmmm    wwwwaaaassss    iiiihhhhmmmm    FFFFrrrreeeeuuuuddddeeee    mmmmaaaacccchhhhtttteeee....    

WWWWiiiirrrr    ssssiiiinnnndddd    ddddaaaannnnkkkkbbbbaaaarrrr,,,,    ddddaaaassssssss    GGGGeeeennnnttttyyyy    uuuunnnnsssseeeerrrr    LLLLeeeebbbbeeeennnn    bbbbeeeerrrreeeeiiiicccchhhheeeerrrrtttt    hhhhaaaatttt,,,,    eeeerrrr    iiiimmmmmmmmeeeerrrr    eeeeiiiinnnn    ooooffffffffeeeennnneeeessss
OOOOhhhhrrrr    uuuunnnndddd    ffffrrrreeeeuuuunnnnddddlllliiiicccchhhheeeessss    WWWWoooorrrrtttt    hhhhaaaatttttttteeee    uuuunnnndddd    jjjjeeeeddddeeeennnn    mmmmiiiitttt    ddddeeeemmmm    gggglllleeeeiiiicccchhhheeeennnn    RRRReeeessssppppeeeekkkktttt    bbbbeeeehhhhaaaannnnddddeeeelllltttt
hhhhaaaatttt....    SSSSoooollllcccchhhh    eeeeiiiinnnneeeennnn    MMMMeeeennnnsssscccchhhheeeennnn    ,,,,    eeeeiiiinnnneeeennnn    ssssoooo    GGGGuuuutttteeeennnn,,,,    ddddeeeerrrr    aaaauuuussss    ddddeeeemmmm    GGGGllllaaaauuuubbbbeeeennnn    hhhheeeerrrraaaauuuussss    lllleeeebbbbtttt,,,,
lllleeeerrrrnnnntttt    mmmmaaaannnn    sssseeeehhhhrrrr    sssseeeelllltttteeeennnn    kkkkeeeennnnnnnneeeennnn....    DDDDaaaarrrruuuummmm    ssssiiiinnnndddd    wwwwiiiirrrr    ddddaaaannnnkkkkbbbbaaaarrrr    iiiihhhhnnnn    ggggeeeekkkkaaaannnnnnnntttt    zzzzuuuu    hhhhaaaabbbbeeeennnn....
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Pfarrbüro Prettin / Axien:
Gemeindesekretärin
Gabriela Pirwitz

Hohe Straße 19 
06925 Annaburg OT Prettin  
Di.  14:00 -17:00 Uhr 
Do. 09:00 -12:00 Uhr            
Tel.: 035386/22563
Fax: 035386/22524
kirche-prettin@gmx.de

Pfarrbüro Annaburg:   
Gemeindesekretärin
Gabriela Pirwitz

Markt 17
06925 Annaburg 
Mi.  09:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 035385/20271
Fax: 035385/20372
pfarramt-annaburg@web.de

Ansprechpartner

Ekkehard Bechler
Referent für Jugendarbeit
Obere Weinberge 12
06917 Jessen OT Schweinitz
Tel.: 03537/ 300159  
Fax: 03537/ 200357
Mobil: 0174/ 3411698
ekke.bechler@web.de

Pfarrer Hans-Jörg Heinze
An der Kirche 10
06925 Annaburg OT Axien 
Tel.: 035386/22824
Fax: 035386/60176
Mobil: 0175/8037980
kircheaxien@t-online.de

Almuth Heinze
Gemeindepädagogin
An der Kirche 10
06925 Annaburg OT Axien
Tel.: 035386/ 60178 
Fax: 035386/ 60176
AbisZ68@gmx.de

Pfarrerin Viola Hendgen
Markt 17
06925 Annaburg
Tel.: 035385/20271
Fax: 035385/20372
Mobil: 0177/4636392
hendgen@gmx.de

Vertretung für Urlaub und Weiterbildung
Pfarrerin Hendgen: 6.-19.3. Vertretung Pfarrer Heinze

  

Öffnungszeiten Kleiderstube Annaburg:
Mittwoch, Freitag: 10:00 - 13:00 Uhr
Markt 17, auf dem Gelände des Jugendclubs, Tel.: 0152/ 07101027
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Hannelore Hüttner
Kirchnerin
Hinterseer Straße 25
06925 Annaburg OT Prettin
Tel.: 035386/ 22526
Mobil: 0179/ 8308643

Sabrina Pieper
Vikarin
Hohe Straße 19
06925 Annaburg OT Prettin
Tel.: 035386/22525
Mobil: 0176/92214786
sabrina.pieper@rub.de

Sabine Schmidt
Prädikantin
Bethau 21a
06925 Annaburg OT Bethau

Silke Harm
Mitarbeiterin für Jugend
Markt 17
06925 Annaburg
Tel.: 035385/ 31969

Ev. Kirchenkreis
Christian Beuchel
Superintendent
Jüdenstraße 35-37
06886 Luth. Wittenberg
Tel.: 03491/ 403200
Fax: 03491/ 403205
Ev.KirchenkreisWittenberg
@t-online.de

Kreiskirchenamt 
Jüdenstraße 35-37
06886 Luth. Wittenberg
Tel.: 03491/ 43360
Fax: 03491/ 433624

Eva-Maria Glüer
Kantorin
Labruner Mühlenstraße 4
06925 Annaburg OT Labrun
Tel.: 035386/ 22499
Fax: 035386/ 22599
eglueer@web.de

Matthias Laube
Friedhofsmitarbeiter
Neustadt 13
06925 Annaburg OT Prettin
Tel.: 0162/ 3219040

Redaktion
Bianca Heinisch
Ludwig-Hosch-Str. 6
06917 Jessen
Tel.: 03537/ 2891157
info@bianca-heinisch.de




